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Wettbewerbe
Veranstalter Objekte

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb
PQ: Präqualifikation

Teilnahmeberechtigung Abgabe Sl+A
(Unterlagen- Heft
bezug/An-
meldung)

Gemeinde Naters Ideenwettbewerb zur Ge¬

staltung der Furkastrasse

im Ortskern (PQ)

Planungsteams aus Verkehrs-, Städtebau-, Grünplanungs-, Touris-
musfachleuten, die in der Schweiz wohnhaft sind

17. April 98 12/1998

S. 184

Gemeinde Ostermundigen
BE, SBB, Kanton Bern1"

Bernstrasse-Bahnhotplätze,
Ostermundigen (IW)

Verkehrs- und Bauingenieure mit Geschäftssitz im Kanton Bern
(Programm: Gemeindeverwaltung, Schiessplatz 1, 3072 Ostermundigen,

Fax 031/93014 70)

25. April 98 50/1997

(31. Dez. 97) S. 1030

Gemeinde Lupfig AG
- neu

Mehrzweckhalle (PQ) Planungsteams aus den Bereichen Holzbau/Statik und Haustech-
nik/EIektro mit Geschäftssitz in angemessener Nähe zum Bauort

22. April 98 15/1998

(31. Dez. 97) S. 243

Schweizerische Bundesbahnen Planung, Lieferung, Einbau

von Verkaufsanlagen ftir
den Reiseverkehr (PQ)

Multidisziplinäre Teams bestehend aus Fachleuten in Planung
(Architektur, Innenarchitektur, Design), serieller Produktion und
Innenausbau (GU)

27. April 98 12/1998

S. 184

Kanton Aargau, Gemeinde
Wettingen

Gestaltung der Landstrasse
in Wettingen (PQ)

Interdisziplinäre Teams bestehend aus Fachleuten in Verkehr und
Städtebau, wohnhaft im Kanton Aargau oder angrenzenden Kantonen

22. Mai 98 14/1998

S.225

Ville de Neuchâtel Salle omnisports (PW) Architectes établis ou domiciliés dans le canton de Neuchâtel et ar¬

chitectes originaires du même canton et domiciliés en Suisse, inscrits

au registre neuchâtelois des architectes ou au REG A ou B ou
diplômés d'une haute école au plus tard le 1.1.1998. Informations:
Ville de Neuchâtel, section d'urbanisme, 3 Fbg. du Lac

29 mai 98

(3 avril 98)

University Consortium of
Mantua and University
Politecnico Milan (campus
Manata)

Dei Mulini» Bridge,
Manata

Open competition. Information: Segreteria Generale del Concorso
¦Entrando a Mantova» at Comune di Mantova, Circoscrizione 1, Via
Monteverdi 3,1-46100 Mantova. Tel. 0039/376 32 50 69 (10-12 a.m.),
Fax 0039/376 36 83 96, e-mail inarchmn@tin.it

June 15, 98

(March 31, 98)

Landeshauptstadt Linz A Donaumuseum Linz,
Neue Galerie (IW)

Europa. Anfragen: Magistrat der Landeshauptstadt Linz,
Hauptstrasse 1-5, A-4041 Linz, Telefon 0043/732 70 70 3510, Fax
0043/72370 70 3472. Vgl: http://www.sia.ch

l6.Juni 98

(16. April 98)

Autonome Provinz Bozen Universität Bozen (PW) Architekten und Ingenieure, die zum Zeitpunkt der Auslobung
ihren Geschäfts- oder Wohnsitz in der EU, der Schweiz oder
Liechtenstein haben

29.Juni 98 8/1998

S. 110

Torino I The Workplace/The pro¬
duction Village

Saidents 3 July 98

(3 Febr. 98)

50/1997

S.1030

City of Seinäjoki SF, Alvar
Aalto-Museum

Aalto Centennial:
Extension ol the Seinäjoki-
Library

AH part time and full time saidents of architecatre and design who
will not qualify professionally before 1 July 1998

10 August 98

(3 Febr. 98)

3-4/1998

S.46

Commune de Romont Centre de loisirs et de

sports (PW)
Architectes établis dans le canton de Fribourg et inscrits au registre
des personnes autorisées avant le l" janvier 1998

17 août 98

(27 mars 98)

10/1998

S.144

Europan 5 Landschaften i

Wohnens
rbaurbanen Diplomierte Architekten, die am 6.Jtili 1998 nicht älter als 40 Jahre 30. Sept. 98 10/1998

sind (ó.Juli 98) S. 144

Ausstellungen
Amt für Bundesbauten ETH Zürich Zentrum:

Sanierung und neue
Nutzung der Chemiealtbauten

Haupthalle des Hauptgebäudes der ETH Zentrum; 6. bis 18. April,
werktags von 7 bis 19 Uhr, über die Osterfeiertage geschlossen.

folgt

Mehrzweckhalle Lupfig AG
Die Gemeinde Lupfig schreibt ein

Auswahlverfahren aus zur Erlangung von Entwürfen

für die konstruktive Ausgestaltung der

geplanten Mehrzweckhalle (Dreifach-Turnhalle)
in Lupfig. Es sollen je fünf Planungsteams in den

Bereichen Holzbau/Statik sowie Haustech-
nik/Elektro ermittelt werden, welche anschliessend

einen Studienauftrag erhalten.

Die Zulassung zum Studienauftrag wird
beurteilt nach der Qualität bisheriger Planungen
und atisgeführter Bauten, Erfahrung im Planen,

Projektieren und Realisieren gleicher oder
ähnlicher Bauafgaben, Projektmanagement,
angemessene Nähe des Geschäftssitzes zum Bauort.

Termine: Die Ausschreibungsunterlagen
können ab sofort aul der Gemeindekanzlei
Lupfig gegen einen einmaligen I Inkostenbeitrag

an die Kopierkosten von Fr. 50.- zu den ordentlichen

Schalterötfnungszeiten bezogen werden.

Abgabe der Präqualifikationsunterlagen bis

22. April 1998 (Datum Poststempel) per A-Post
an den Gemeinderat, "Präqualifikation Studien-
auftrag», 5242 Lupfig. Ausgabe der Unterlagen
ftir die Studienaufträge Ende Juni 1998 an die
Teilnehmerinnen des Saidienauttr.iges. Abgabe
der Konzeptvorschläge am 8. August 1998.
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Feuerwehrmagazin und Werkhof,
Baden AG

Da diese Gebäude den heutigen betrieblichen

Anforderungen nicht mehr genügen, soll
das Feuerwehrmagazin neu erstellt und der
Werkhof saniert und erweitert werden. Um
Entwürfe für ein ausftihrungsreifes Projekt zu
erlangen, hatte die Stadt Baden 15 Architekturbüros

zu einem Wettbewerb eingeladen.
Das Beurteilungsgremium, bestehend aus

den Fachpreisrichtern Matthias Ackermann,
Martin Spühler, Ernst Strebel, Hans Wanner.
Chef Planung und Bau, Baden, undjarl Olesen
(Ersatz), empfahl den Veranstaltern, das

erstrangierte Projekt weiterbearbeiten zu lassen.

Ergebnis:
1. Preis (17 000.-):

Christen Sidler Weber AG, Baden. Mitarbeit:
T. Siegrist

2. Preis (15 000.-):
Rosmarie Araseki, Baden-Dättwil

3. Preis (11000.-):
Eppler Mariani Schoop, Baden. Mitarbeit:
E. Haller,J. Erdin. Statik: Heyer Kaufmann Partner,

Zürich und Baden
4. Preis (8000.-):

Stefan Häuselmann, Baden. Statik: K.
Kaufmann, Baden; Heyer Kaufmann Partner, Baden
und Zürich

S.Preis (5000.-):
Urs Blunschi, Hansjürg Etter, Christian Müller,
Baden

Ankauf (4000.-):
Max Steiger, Baden. Mitarbeit: A. Stirnemann.

L.Jakob, U. Imwinkelried

SIA/FGA-Preis:
Diplomarbeit von Stefan

Bringolf,
Schaffhausen, eines
Tanzlokals am Schanzengraben

in Zürich

Querschnitt
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SIA/FGA-Preis
Die Fachgruppe für Architekair (FGA) des

SIA zeichnet einmal jährlich eine Diplomarbeit
der Abteilung ftir Architektur mit dem

SIA/FGA-Preis aus. Die FGA möchte mit dieser

Preisvergabe eine Diplomarbeit würdigen,
die sich durch ihr architektonisch-räumliches
und ökonomisch-konstruktives Konzept
hervorhebt. Damit möchte die FGA einen Beitrag
zur Förderung guter Architektur mit einfachen
und ökonomischen Mitteln leisten.

Für das Diplomjahr 1997/98 vergab die FGA
ihre Anerkennung S/efan Bringolf aus
Schaffhausen für sein Projekt einer Tanzschule.

2. Obergeschoss (rechts)
Modellfoto (unten links)
Situation (unten rechts)
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